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U3-Betreuungen in Kindertageseinrichtungen des Stadtbezirks Rodenkirchen 
 
Im Stadtbezirk Rodenkirchen gibt es für das Kindergartenjahr 2010/2011 insgesamt 206 
Plätze für Kinder unter 3 Jahren in städtischen Kindertageseinrichtungen. 
Davon konnten insgesamt fast 90 Plätze für Kinder unter drei Jahren in städtischen Kin-
dertageseinrichtungen neu vergeben werden. 
Im Vorjahr gab es insgesamt 196 Plätze für Kinder unter 3 Jahren in städtischen Kinderta-
geseinrichtungen. 
 
Die Vergabe der Plätze für Kinder unter drei Jahren in den städtischen Tageseinrichtun-
gen für Kinder richtet sich nach der städtischen Aufnahmeordnung, die durch den Aus-
schuss für Kinder, Jugend und Familie im Jahr 2004 beschlossen wurde.  
In Köln geht der Bedarf der Eltern derzeit über die Platzkapazitäten hinaus, und so können 
leider nicht allen Eltern Plätze zur Verfügung gestellt werden. Um den zahlreichen Anmel-
dungen objektiv gerecht zu werden, wird neben der Berufstätigkeit auch das Anmeldeda-
tum als Vergabekriterium zu Grunde gelegt. Gemäß Punkt III.2.6 der städtischen Aufnah-
meordnung erfolgt die Vergabe der Plätze für Kinder unter 3 Jahren nach der zeitlichen 
Reihenfolge der Anmeldung. Als familienunterstützende Maßnahme wird Geschwisterkin-
dern und Alleinerziehenden ein Vorrang bei der Vergabe der Plätze eingeräumt. 
 
Alle Eltern, denen im Kindergartenjahr 2010/2011 ein Platz in einer städtischen Kinderta-
geseinrichtung angeboten werden kann, erhalten eine telefonische Zusage durch die Lei-
tung der jeweiligen Kindertageseinrichtung. 
Eltern, denen kein Platz für Kinder unter 3 Jahren für das Kindergartenjahr 2010/2011 in 
einer städtischen Kindertageseinrichtung angeboten werden kann, erhalten eine schriftli-
chen Zwischenbescheid. Diese Kinder verbleiben weiterhin auf den Wartelisten für die 
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Vergabe im nächsten Jahr. 
Werden zugewiesene Plätze von Eltern nicht in Anspruch genommen, werden diese Plät-
ze im Rahmen eines Nachrückverfahrens, gemäß den vorab dargestellten Vergabekrite-
rien vergeben. 
Eltern, denen kein Platz für ihr Kind zur Verfügung gestellt werden kann, werden auf die 
Alternativmöglichkeiten der Betreuung durch eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
hingewiesen. 
Eine andere Alternative ist die Betreuung des Kindes bei einem Träger der freien Jugend-
hilfe. Plätze in diesen Kindertageseinrichtungen werden nicht durch das Amt für Kinder, 
Jugend und Familie vergeben, hier müssen die Eltern direkt bei den Einrichtungen vorstel-
lig werden. 
 
Für den Bezirk Rodenkirchen gibt es - mit Stand vom 18.08.2010 – insgesamt 462 Anmel-
dungen für Plätze für Kinder unter 3 Jahren in städtischen Kindertageseinrichtungen. 
Diese gliedern sich wie folgt auf die einzelnen Stadtteile: 
 
Bayenthal: 
 
Kita Mathiaskirchplatz   88  
 
Kita Koblenzer Str.    22 
 
Kita Klerschweg      3 
 
 
Immendorf: 
 
Immendorfer Hauptstr.     4 
 
 
Meschenich 
 
Brühler Landstr.      8 
 
Trenkebergstr.      8 
 
An der Fuhr        0 
 
 
Raderberg 
 
Mertener Str.    18 
 
Rheinsteinstr.      1 
 
 
Raderthal 
 
Markstr.       1 
 
Derkumer Str.    32 
 
Brühler Str.       5 



 3
 
 
Rodenkirchen 
 
Saarstr.    14 
 
 
Rondorf 
 
Rondorfer Hauptstr.   63 
 
 
Sürth 
 
Rodderweg    46 
 
 
Weiß 
 
Am Damm       0 
 
Heinrichstr.    55 
 
Weidengasse      4 
 
 
Zollstock 
 
Kottenforststr.   38 
 
Bernkasteler Str.       7 
 
Schwalbacher Str.   45 
 
Eine Aussage darüber wie viele Kinder pro Kita keinen Platz bekommen haben, ist nicht 
möglich, da  Jahr Zahlen für die einzelnen Einrichtungen gibt. Eltern melden ihre Kinder 
nicht nur für eine Kindertageseinrichtung an sondern für mehrere. Deshalb können auch 
mögliche Veränderungen zum Vorjahr nicht verglichen werden. 
 
Im Übrigen bittet die Verwaltung, die verzögerte Beantwortung zu entschuldigen und weist 
ergänzend auf den Statusbericht zum Ausbau der Kindertagesbetreuung für unter 3-
Jährige (Session 2687/2010) hin, der auch Daten zum Ausbaustand im Stadtbezirk Ro-
denkirchen bereitstellt. 
 
 
 
  
 


